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Der Bote für das Saalthal
Achtzehnter Jahrgang

dele a d Saale Mittwo

ag den

Dankeswerthe Offenheit
Der Vortrag welchen Herr gereri Stöcker neulich

hier in Halle über Kirche und Politik gehalten hat und
die Theſen in welchen er die Summe ſeiner Forderungen
zuſammengefaßt ſ letzte SonnabendNr der SaaleZtg
laſſen an Deutlichkeit nichts zu wünſchen übrig Sie zeigen
mit voller Klarheit das Ziel der Stöcker ſchen Kirchenpolitik
und die Gefahr welche unſerer modernen Kultur und unſerm
politiſchen Leben drohte wenn hinter dem Willen dieſes geiſtlichen Politikers die Macht ſtände Etwas neues dat derr

Stöcker übrigens kaum geſagt Selbſt jene wunderliche Aeuße
rung über Verfaſſung und Parlament welche im Gegenſatze
zu Königthum und Regierung kaum als eine Jnſtitution der
göttlichen Weltordnung angeſehen werden könnten, iſt nur ein
mattes und verworrenes Echo von dem was einſt der beredte
Sophiſt Stahl ſo viel klarer und geiſtreicher entwickelt hat
Der Unwerth des Mythus von einem ſpeziell göttlichen Ur
ſprunge der Monarchie Knorx ſeiner Zeit auch Hofprediger
hielt ſie eben ſo willkürlich für widergöttlich iſt längſt
erkannt Göttlich iſt wenn man dies Wort überhaupt von
menſchlichen Dingen brauchen will das Recht und die Rechts
ordnung auf welcher und in welcher in der Schweiz und in
Amerika die Republiken eben ſo feſt ruhen wie anderswo die
Monarchie Was dieſer bei uns die höchſte Kraft Würde
und Weihe giebt das iſt ihre alte Geſchichte ihre alten und
neuen Verdienſte ihre Verwachſung mit unſerm ganzen ſtagat
lichen Leben und die dankbare Liebe des Volkes Eben dieſelbe
Rechtsordnung aber vermöge deren das Königthum bei uns
im mehr als Menſchlichen wurzelt macht auch die Ver
faſſung unantaſtbar

Herr Stöcker ſoll ferner von einer kirchlichen Obr i keit
geſprochen r von welcher ſelbſt viele die die ſtaatliche
Obrigkeit als von Gott eingeſetzt erachteten nichts wiſſen wollten
Das ſind recht verſtändige Leute Der Geiſtliche als ſolcher
hat ſeine Vorgeſetzten welche man in ihrer Geſammtheit ſeine
tirchliche Obrigkeit nennen mag aber davon kann der Herr

nach dem Zuſammenhange nicht geſprochen haben
Auch der evangeliſche Laie ſoll ſo ſcheint es ſeine geiſtliche
Obrigkeit haben wie der Katholik der ja unter dem e
ſteht und unter den Stellvertretern des Stellvertreters ſti
So kommt das Herrſchbedürfniß das auch in einem Theile der
proteſtantiſchen Geiſtlichkeit vorhanden iſt aufs ſchönſte zum Aus
druck Das leuchtende Vorbild iſt die Kampf und Machtſtellung
der katholiſchen Kirche Jm Gegenſatze zu dem ſchlichten
Dienſte der evangeliſchen Kirche welche keinen Erfolg erreichen
tönne ſoll der kriegeriſche Redner die Energie r haben

mit welcher die Bannerträger Roms in der Politik aufzutretenpflegten Die Theſe 2 ſpricht aus wenn die evangeliſche
Kirche auf ein Mitarbeiten in der Politik verzichtete ſo könne
das prinzipiell durchgeführt nur dazu dienen die römiſche
Kirche welche mit Vorliebe Politik treibe als die alleinige
Vertreterin chriſtlicher Politik erſcheinen zu laſſen Dabei iſt
die Kleinigkeit überſehen daß es der Papſt iſt eine Perſon
und eine gewaltige Macht welche durch ihre Organe
katholiſche Politik treibt Die evangeliſche Kirche hat wohlmanches Päpſtlein aber tauſend i Päpſtlein geben noch

Iange keinen Papſt Die Jdee aber daß der orthodorxe
und hyperorthodoxe Theil der evangeliſchen Geiſtlichkeit und

G ne

Ein HJeldeugedicht in Knittelverſen

Eine Mißgeburt einen Baſtard der Komik eine heilloſe
Reimerei ſo nannte ehemals die Kritik als ein Werk von
wahrhaft poetiſchem Werth als das eigentliche und einzige
komiſche Heldengedicht der neueren deutſchen Literatur bezeichnet
ſie heute die Dichtung des bochumer Arztes Karl Arnold
re das vor jetzt hundert Jahren unter dem
itel

Leben Meynungen und Thaten
Von Hieronimus Jobs dem Kandidaten

Und wie Er ſich weiland viel Ruhm erwarb
Auch endlich als Nachtswächter in Sulzburg ſtarb

Vorne hinten und in der Mitten
Gezieret mit rn Holzſchnitten
Eine Hiſtoria ſtg und fein
Jn neumodiſchen Knittelverſelein

anonym in Münſter und Hamm bei Philipp Perrenon erſchien
Anfänglich o nicht ohne Tadel und Widerſpruch auf
genommen fand die Jobſigde doch bald allgemeinen Beifall
und wie damals ergötzen ſich auch heute noch Unzählige an
dieſem Heldengedicht in Knittelverſen

Denn wenn ſich die Dur ſagt Heinrich Kurz auch nur
im niedrigſten Grade des Niedrigkomiſchen bewegt ſo hatauch dieſes ſeine volle r r falls der Dichter es nur
mit vollem Bewußtſein beherrſcht und durchführt Und daß
d hier der Fall iſt wird niemand bezweifeln wollen der
das Gedicht geleſen hat Die Jobſiade verdient ſchon deshalb
Anerkennung weil in ihr alles zuſammenklingt Charaktere
Begebenheiten Darſtellung Sprache Versmaß alles bewegt
ſich im gleichen Gebiete des Niedrigkomiſchen nirgends wird
der allgemeine Charakter unterbrochen oder geſtört Aber
was der Jobſiade noch größeren wahrhaft poetiſchen Werth
giebt das iſt die Wahrheit die ihr zu Grunde liegt Wenn
auch im burlesken Gewande iſt das Leben der deutſchen Spieß
bürger und Philiſter der deutſchen Gelehrten und Pedanten
in einer noch gar nicht ſo lange entſchwundenen Zeit meiſter

t und in der vollſten Wahrheit geſchildert ja ſelbſt das
urleske Gewand iſt keine Andichtung des Verfaſſers ſondern

keine dem in ſeiner Art n
i

maßen an

ſeine zum Theil von der Regierung berufene oder er
nannte offizielle Vertretung im Stile Leo s III und
Windthorſts Politik treiben ſollte iſt doch nur komiſch Die
Staatsgewalt müßte ganz gottverlaſſen ſein wenn ſie mit
von ihr geſchaffenen Inſtitutionen wie von Macht zu
Macht verhandeln wollte Sie würde damit aber auch
einem großen Theile der Bürger ſchweres Unrecht thun
denn es iſt ja bekannt daß hinter unſerer othodoxen Geiſtlich
keit nur eine ganz entſchiedene Minderheit von Laien ſteht
denen zu Gunſten eine überwiegende Mehrheit vergewaltigt
werden würde

Nun klang das freilich zum Theil ganz leidlich was vom
Staate gefordert wird wenn Theſe 4 lautet

Die Kirche hat an die Politik unabweisliche Forderungen
zu ſtellen nämlich die auf den Grenzgebieten zwiſchen Staat
und Kirche die natürlichen Fundamente zu ſchirmen auf
denen die Kirche ſich aufbaut und die Einrichtungen der
Obrigkeit Ehe Schule des Eides der Sonntagsruhe ſowie
das öffentliche Leben in ſeinen allgemeinen ſittlichen Verhält
niſſen beſonders Preſſe und Strafrecht ſo zu geſtalten daß
de Abe Arbeit daran keine Hinderung ſondern Förderung
ndet

Aber was von dieſen Forderungen einen Sinn und eine
Berechtigung hat das Verlangen der Staat ſolle die Preſſe
ſo geſtalten daß ſie die kirchliche Arbeit fördere hat offenbar
keins von beiden das gehört dem ſittlichen Gebiete und
dem der allgemeinen Wohlfahrt an und keine Kirche hat ein
ſpezielles Mandat zur Vertretung derſelben Wenn der Staat
ihr je ein ſolches Mandat zuerkennt wenn er fich auf den
angeblichen Grenzgebieten der Kirche Stöckers unterwürfe ſo
würde dabei nicht die reren eines von chriſtlichen
Jdeeen und Mächten durchdrungenen Staats und Volks
lebens ſondern eine zweite Aera Raumer Weſtfalen
entſtehen voll rechtsverächtender Gewalt und Heuchelei Wir
kennen den chriſtlichen Staat aus Erfahrung und bis tief in
die gemäßigt konſervative Partei hinein geht der Abſcheu gegen
dieſes Zerrgebilde

Herr Stöcker müßte eigentlich um ſeine Pläne parlamen
tariſch zu fördern ein evangeliſches Centrum bilden
da es aber ſo ein Ding nicht giebt und nicht geben kann ſo
wird er ſich mit der Bundesgenoſſenſchaft der äußerſten
Rechten begnügen milſſen welche neben der politiſchen Reaktion
die kirchliche nur beiläufig treibt Schon dieſer Umſtand
mindert die Gefahr beträchtlich welche von Stöcker s
Plänen drohen könnte Außerdem aber haben wir hohe
Bürgen Bürgen die wir nicht zu nennen brauchen dafürdaß der preußiſche Staat nicht dem Volksbeglücker Stöcker

ausgeliefert werden wird

Wenn aber auch die er rn der Stöckerſchen
Partei ausſichtlos ſind wenn unſer Volk auch nicht zu be
fürchten braucht ſeine Geſetze und Einrichtungen von geiſtlichen
Eiferern verderbt und die Verwaltung durch geiſtliche Einflüſſe
auf Jrrwege geführt zu ſehen ſo ſind dieſe Beſtrebungen darum
doch nicht unſchädlich Sie ſchaden der evangeliſchen
Kirche ſelbſt indem ſie ihr gerade diejenigen Seelen ent
fremden welche an dem reformatoriſchen Grundgedanken feſt

alten Die Macht nach welcher Stöcker und ſeine Anhänger

S Mai ausgegeben

um den der Verweltlichung und e van
und ſchon das Streben nach ihr verweltlicht wie das Beiſp
Herrn Stöckers ſelbſt zeigt Dieſe Leute e ſich ſchon jetzt
als die Herren nicht als Diener des Glaubens der Gemeinde
Das iſt aber gerade das Große in der evangeliſchen Kirche
das iſt es was ſie zur Mutter der höchſten W und
Geiſteskultur gemacht hat daß ſie nicht von dieſer elt iſt,
und ſo wird ſie denken wir auch bleiben dank ihrer inneren
Kraft und dank den vielen ausgezeichneten Mämnern welche
feſthaltend an dem alten Geiſte den Beſtrebungen verwelt
lichender Herrſchſucht thatkräftig entgegentreten

Politiſche Ueberſicht
Am Sonntag ſind in ganz Frankreich die Gemeinde

neuwahlen vollzogen worden und haben ein Reſultat gezeitigt
welches nach den Mittheilungen des Telegraphen ein
befriedigendes genannt zu werden verdient Paris ſelbſt hat
zwar eine weſentliche Vermehrung der radikalen auf Koſten der
opportuniſtiſchen Stimmen zu verzeichnen Es ſoll ſich ergeben
haben daß die Stimmen für die Autonomiſten ſeit 1881 von
117,000 auf 175,000 gewachſen die der Opportuniſten von
90,000 auf 25,000 herabgegangen die Stimmen der Konſer
vativen ſtationär 40,000 geblieben er Dagegen geht aus
den Meldungen aus den Provinzen hervor daß in den großen
Städten die gemäßigten Republikaner über die Jntranſigenten
geſiegt haben dürften Der Wahlkampf hat übrigens in dem
weitaus größten Theil des Landes einen lokalen Charakter
ehabt und die Zuſammenſetzung der neuen Munizipalräthe
cheint anzudeuten daß ſich dieſelben mehr mit munizipalen

als mit politiſchen Angelegenheiten befaſſen werden Jn
politiſcher Hinſicht dürften dieſelben im allgemeinen republikaniſch
ſein Ein definitives Urtheil über den Wahlausfall iſt noch
nicht möglich da ſehr viele Stichwahlen nothwendig ſind

Die Ernennung des chineſiſchen Geſandten Li Fong
Pao zum Vertreter Chinas auch bei der franzöſiſchen Re
publik iſt wie nähere Nachrichten jetzt erkennen laſſen nur
eine proviſoriſche Ein wirklicher neuer Botſchafter Chinas
für den pariſer Poſten iſt bereits ernannt Er führt den
Namen ChouTſingTchou und iſt wie die Rep franc mit
utheilen weiß einer der beiden Angehörigen des Tſong Li
amen welche demſelben infolge der letzten Palaſtrevolution

et wurden ChouTſingTchou gehört zu den be
annteſten Gelehrten ſeines Landes und einer ſeiner Vorfahren

gilt für eine der hervorragendſten literariſchen Celebritäten Chinas
Sein Bruder iſt Sekretär bei LiHungSchang deſſen Einfluß
alſo in Peking zu dominiren fortfährt Daher überwiegen
denn auch im Regentſchaftsrathe meint La Rep frane die
friedlichen Neigungen LiFongPao iſt mit Wahrnehmung
des Jnterims betraut und hat dies unterm 29 v M der
franzöſiſchen Regierung angezeigt

Ueber Vorvereinbarungen auf welcher Grundlage die

Wiederaufnahme der en Verhandlungen erfolgen ſoll verlautet nicht es wird nur
geſagt daß letztere zunächſt in andere Bahnen als die
früheren geleitet werden würden

Zwiſchen Frankreich und Marokko iſt ein KonfliktWert die Macht welche zu dem Rufe nach Verſtärkung der
biſchöflichen Gewalt führt würde nur um den Preis zu er
kaufen ſein um welchen die katholiſche Kirche ſie erkauft hat

dem Leben abgelauſcht Es iſt freilich ſchade daß der Dichter
noch einen Theil reſp zwei hinzufügte in welchem Jobs der
ſcheintodt im Grabe gelegen ins Leben zurückgerufen wird
nun ein neues Daſein beginnt und ein Muſter von einem
Paſtor wird allein abgeſehen davon daß man dieſe Fort
ſetzung als ſelbſtändiges Ganzes betrachten muß und die
poetiſche Einheit und Wahrheit des erſten Theils dadurch alſo
nicht beeinträchtigt wird ſo möchten wir darin eine treffliche
Satire auf die damaligen Dramen erblicken in denen das
Tragiſche durch einen unpoetiſchen Umſchwung oder an den

agaren herbeigezerrte innere Unmöglichkeiten zu glücklichem
nde geführt wurde Wie der erſte Theil ſo iſt übrigens die

Fortſetzung reich an glücklichen Einzelheiten und wenn auch
ſchen Examen oder dem eben ſo

fflichen Briefe des Kandidaten Jobs gleichkommt ſo ſind
doch manche Stellen äußerſt glücklich wie beiſpielsweiſe die
Verſpottung der damals herrſchenden Empfindſamkeit

Dem erſten Theil fügte der Dichter wie geſagt einen
zweiten und dritten zu die alle drei unter dem Titel Die
Jobſiade ein komiſches e t in drei Theilen 1799 zu
Dortmund in dem Mallinckrodt ſchen Verlage erſchienen die
dritte Auflage beſorgte Kortum im Jahre 1806 und von der
vierten welche in ſeinem Sterbejahre 1824 herauskam hat er
noch die Reviſion des erſten Theils ſelbſt vorgenommen Von
ihm ſelbſt rühren offenbar auch die Textbilder her welche
nicht wenig zu der Wirkung des Ganzen beitragen Wären
ſie ſauber zierlich am wie wenig würden ſie dann
zu dem burlesken Jnhalt der Dichtung paſſen ſo aber
entſprachen ſie in ihrer abſichtlichen Klotzigkeit und Unbeholfen
u vorzüglich den allen rythmiſchen Geſetzen Hohn ſprechenden

nittelverſen von denen der Verfaſſer ſagt

Es werden zwar in den Reimen manche Strophen
Auf zu wenigen ger hinkend angetroffen
Es ſind aber auch manche Strophen wieber dafür
Länger und mit zu viel Füßen laufend allhier

Was Kortum mit ſeiner Jobſiade zunächſt beabſichtigte
giebt er ſelbſt im erſten Hapitel des dritten Theiles folgender

ausgebrochen Der franzöſiſche Geſandte zu Tanger hat
nachdem die von Frankreich geforderte Abſetzung des Gouverneurs

z A
Es kommt leider auf unſerm Erdenrunde

Manche trübe und verdrießliche Stunde
Theils durch eigne theils durch fremde Schuld
Davon entſtehen im Herzen Ungeduld

in der Seele Grillen im Hirne
unzeln auf den Wangen Furchen auf der Stirne
Jm Shyſteme der Vena porta
Symptomata hypochondrica

Da wollt ich nun gern ein Schärflein beitragen
Um einige dergleichen trübe Stunden zu verjagen

Wahrlich dieſes und etwas anders nicht
War bei der Jobſiade meine Abſicht

Nebenbei ſuchte ich nützliche Kleinigkeiten
Wo es geſchehen konnte hier und da zu verbreiten

Und wo ich Dummheit und Bosheit fand
Gab ich wol nen Hieb en passant

Es iſt gefragt worden ob den in der Jobſiade vorkommenden
Geſchichten vielleicht wirkliche Vorkommniſſe zu Grunde lägenund ob namentlich die Perſon des Helden deſſen Porträt mit

der Unterſchrift Hieronimus Jobs lutheriſcher Kandidat der
rege und Nachtswächter zu Sulzburg in Schwaben

Art XI das Titelbild zeigt eine beſtimmte Perſon darſtelle
Kortum ſagt in Bezug hierauf

Nun kann ich aber bei meiner Treu und Ebren
rn laut und offen erklären

aß ich von perfönlicher Beleidigung frei
Und für niemand das Büchel anſtößig ſei

Dennoch haben manche und wer weiß ob nicht mit Recht
in dem Kandidaten einen verunglückten Studioſus Boi

ſehen wollen deſſen Namen Kortum rückwärts geleſen habe
und als Stammhaus des weiland e Jobs wird in
Bochum das Haus in der oberen Marktſtraße Nr S gezeigt
und daſſelbe noch heute das Flügel Boi ſche Haus genannt
Das in welchem der Dichter wohntke liegt in derſelben Straße
und trägt die Nummer 23 es iſt jetzt durch Marmor
tafel gekennzeichnet welche die ärztlichen
Kortum s haben anbringen und mit der Jnſchrift

Jn den ſpäteren Ausgahen in Schide verändert n Schildhurg das ſächſiſche
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hie

von Wazan vom Sultan abgelehnt worden iſt den diplo
matiſchen Verkehr mit der Regierung abgebrochen und die auf
dem aufgehißte franzö iſche Flagge am
Sonntag vormittag 10 Uhr einziehen laſſen

In der italieniſchen Kammer brachte am Montag der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten Genala die Konventionen
betreffend den Betrieb und den Ausbau der Eiſen
bahnnetze und zwar des Adriatiſchen des Mittelmeer und
des ſiziliſchen Netzes ein desgleichen ein königliches Dekret
durch welches der Entwurf des a eren Miniſters Baccarini
über den Betrieb und die Vollendung der Eiſenbahnen zurück
gezogen wird Baccarini erklärte daß er ſich eine Interpellation über die Zurückziehung ſeines Entwurfs vorbehalte

Ueber Egypten liegen heute die folgenden telegraphiſchen
Nachrichten vor

London 5 Mai Aus Aſſuan wird gemeldet Aus
Korosko ſind ſchon gegen 2000 Flüchtlinge hier angekommen
tagtäglich treffen neue Flüchtlinge hier ein die Räumung geht
unter Leitung des Oberſt Duncan von der egyptiſchen Armee
in guter Ordnung vor ſich Diejenigen Perſonen welche Khar
tum verließen ehe daſſelbe von dem Heere des Machdi um
zingelt wurde werden demnächſt in Egypten eintreffen

Kairo 5 Mai Oberſt Wortley und die u Kitchener
und Rundle von der egyptiſchen Armee begeben ſich demnächſt
nilaufwärts um eine Rekognoszirung vorzunehmen Längs
der Ufer des Nil eskortiren denſelben mehrere Beduinenſcheikhs
mit ihren Stämmen damit die Verbindung zwiſchen Aſſuan
und Dongola nicht unterbrochen werde

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 5 Mai Unterhaus Der Deputirte Lawſon

zündigt an daß er den Antrag des Deputirten Hicks Beach be
treffend das Verhalten der Regierung gegenüber dem
General Gordon durch ein Amendement bekämpfen werde in
welchem dem Bedauern über den bisherigen Mißerfolg Gordon s
Ausdruck gegeben wird dagegen es aber abgelehnt wird das
Unterlaſſen militäriſcher Maßregeln für die friedliche Miſſion
Gordon s zu tadeln Der Premier Gladſtone beraumte die
Berathung des Antrages Hicks Beach auf nächſten Montag an

Dentſches Reich
Verlin 5 Mai Se Maj der Kaiſer erledigte in den

geſtrigen Vormittagsſtunden zunächſt Regierungs Angelegenheiten
und nahm den Vortrag Pückler entgegen Bald nach 12 Uhr er
theilte der Kaiſer dem neuernannten Kammerherrn von Wilamowitz
Möllendorf eine Audienz und empfing um 13 Uhr die Mitglieder
der auf Anregung der Kaiſerin durch den Kriegsminiſter hierher
berufenen Konferenz bei zur Berathung einer KriegsSanitätsOrdn
auf Grund der neueren Erfahrungen und der nach den Ergebniſſen der
Hygiene Ausſtellung wünſchenswerthen Veränderungen namentlich

in betreff der antiſeptiſchen Wundbehandlung und anderer chirur
giſcher Fragen An der Spitze derſelben befand ſich der General
arzt Profeſſor Dr von Langenbeck welchen der Kaiſer zunächſt
auch erſt allein ſprach und der bereits tags zuvor von der
Kaiſerin empfangen worden war Demnächſt unternahm der
Kaiſer eine Spazierfahrt und hatte nach der Rückfahrt eine Kon
ferenz mit dem Reichskanzler Fürſten Bismarck Kurz vor
5 Uhr ſtatteten der ein und die Frau Kronprinzeſſin
mit der Erbprinzeſſin von Meiningen und der Prinzeſſin
Viktoriga ſowie der Prinz Wilhelm den Majeſtäten einen
Beſuch ab und verblieben hierauf dort auch zur Familientafel Am
Abend wohnte der Kaiſer der Vorſtellung im Opernhauſe bei und
ſah nach Schluß derſelben den Erbgroßherzog von Baden und
einige Perſonen von Diſtinktion bei ſich zum Thee Heute vor
mittag nahm der Kaiſer den Vortrag des Grafen Pückler entgegen und
arbeitete dann längere Zeit allein Um 11 Uhr begab der Kaiſer
ſich nach dem Potsdamer Bahnhofe und von dort mittels Extra
zuges mit den General und Flügeladjutanten und den Generalen
à la suito 2c nach Potsdam Dort wohnte der Kaiſer umgeben
von den königlichen Prinzen der Generalität den Militärbevoll
mächtigten den zur Zeit hier anweſenden ſpaniſchen Offizieren
und anderen höheren Militärs im Luſtgarten der Beſichtigung
beim Erſten Garde Regiment z F und ſpeziell des erſten
Bataillons unter Kommando des Prinzen Wilhelm von
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laſſen Jn dieſem Hauſe lebte dichtete und ſtarb der königl
Hofrath Dr med Karl Arnold Kortum geboren den 5 Juli
1745 geſtorben den 15 Auguſt 1824 Die Wiege des
poetiſchen Arztes ſtand in Mühlheim an der Ruhr woſelbſt
ſein Vater eine Apotheke beſaß welche nach deſſelben
frühem Tode die Gattin fortführte Da ſie Ver
mögen beſaß konnte die Mutter unſerm Kortum der
ſich anfänglich wenig beanlagt zeigte eine ſorgfältige Er
ziehung angedeihen laſſen Erſt Schüler der katholiſchen
Schule ſeines Heimathsortes die Eltern waren proteſtantiſch
die proteſtantiſche Lateinſchule des Ortes aber befand ſich
damals in einem troſtloſen Zuſtande bezog der Fünfzehn
jährige das Gymnaſium zu Dortmund zu deſſen tüchtigſten
Schülern er bald gehörte und 1763 achtzehn Jahre alt die
Univerſität Duisburg um Medizin zu ſtudiren wo er ſich
nach abgelegter Prüfung und nachdem er ſich den Doktortitel
erworben hatte 1766 auch als Arzt niederließ Zwei Jahre
darauf verheirathete er ſich mit Margarethe Ehinger aus
Dortmund erwarb ſich durch glückliche Kuren raſch eine aus

edehnte Praxis und durch ſeine geſellſchaftlichen Talente viele
reunde ſiedelte im Jahre 1770 aber nach Bochum über

r fing er an ſich auch literariſch zu beſchäftigen und gab
776 und 77 Schriften über den Kaffee und Thee und ihre

Stellvertreter ger der re 1778 eine
ſathriſche Schrift Märtyrer der Mode mediziniſch
pädagogiſchen Jnhalts 1779 eine populär wiſſenſchaftlich ge
haltene Anweiſung wie man ſich vor alle anſteckende Krank
heiten verwahren könne 1782 die von Lavater angeregte
Scriſt Anfangsgründe der Entzifferungskunſt der deutſchen

ifferſchriften 1784 die Charakterfiguren von Ständbenrufsklaſſen und moraliſchen Eigenſchaſcen wie Geizige

Stutzer 2c ſowie Schilderung hiſtoriſcher Vorkommniſſe ent
ltende Magiſche Laterne und den erſten Theil der Jobſiade

788 Adams Hochzeitsfeier ein komiſches Gedicht 1809 die
Skizze einer Zeit und Literaturgeſchichte der Arzneikunſt von

ihrem Urſprunge bis zum Anfange des 19 Jahrhundertsweite Aue e 1819 und 1819 Eliſabeth Schlunz ein An
igſel zur Jobſiade heraus Mögen dieſe Schliften zur

eit ihres Erſcheinens anregend und ſördernd gewirkt haben
ut ſind ſie alle außer der Jobſigde vergeſſen doch dieſe

wird die Erinnerung an den literariſchen Arzt immer wach
exhalten Jn Anſehen und Wohlſtand verlebte Kortum in
Bochum ſeine Tage ein Original in ſeiner biederen Derbheit
und mit r P grobkörnigen Humor heiter und glücklich
Exſt als ihm 1807 ſein Sohn auf den er große Hoffnungen
geſetzt hatte geſtorben war verließ ihn ſein Frohſinn er

de mürriſch verſchloſſen und bitter und lebensmüde ſtarb
er im achtzigſten Lebensjahre end am 15 Auguſt 1824
Auf dem ſchattigen alten Kirchhof dex weſtfäliſchen Kreisſtadt
wurde der Dichter zur ewigen Ruhe beſtattet n

luß der Beſichtigung nahm der Kaiſer ſoſort einigeMel we e en und kehrte ſpäter nach Berlin zurück um

jerſelbſt noch mehrere Vorträge entgegenzunehmen und auch noch
rze Zeit mit dem Civilkabinet zu arbeiten Ueber die Reiſe

pläne des chreibt uns unſer Korreſpondent Die

Frse bei über a weiter unten ſpezieller berichtet wird
a

Kaiſers ſ
egenwärtige Jahreszeit macht es wünſchenswerth daß der Kaiſerder berliner Luſt entzogen werde Ein längerer Aufenthalt in

der Juli hlahregeit auf Schloß Babelsberg hat Sr Maj in
früheren Jahren nicht immer wohl gethan da die großen Waſſer
ächen bei Saal das dortige Klima zu einem übermäßi

euchten machen Ein längerer Aufenthalt in anderer Gegen
erſcheint daher für den Kaiſer erwünſcht und daher hat man den
Gedanken an Wiesbaden noch nicht definitiv aufgegeben Eine

getr wird erſt in den nächſten Tagen erfolgen Sollte
dieſelbe gegen eine Frühjahrsreiſe überhaupt ausfallen ſo wird
wie man in Hofkreiſen annimmt die Sommerreiſe wohl um
14 Tage früher begonnen und alsdann wahrſcheinlich an

Aufenthalt auf der Mainan genommen werden deren
Beſuch nicht nur wegen des Verkehrs mit der großherzoglich
badiſchen Familie ſondern auch weil der Kaiſer dort wirklich un
eſtört und in völliger Zurückgezogenheit der Ruhe und Erholungch widmen kann was weder in Ems noch in Gaſtein ſo voll

kommen möglich iſt dem Kaiſer jedes Jahr beim Abſchied als zu
kurz bemeſſen erſcheint Der Kronprinz empfing geſtern
nachmittag im hieſigen kronprinzlichen Palais den General Arzt
Profeſſor Dr v Langenbeck ertheilte Audienzen und kehrte
zugleich mit der Kroprinzeſſin und den PrinzeſſinnenTöchtern
nach dem Neuen Palais bei Potsdam zuück Heute mittag wohnte
der Kronprinz der Truppenbeſichtigung beim erſten Garde
Regiment z F im Luſtgarten bei Potsdam bei

Verlin 5 Mai Seit Jahren gehört es zu den Gewohn
heiten des Kaiſers daß er am 2 Mai dem Tage von Groß
Görſchen die Vorſtellung der Bataillone des 1 Garde
Regiments befiehlt Diesmal war aber das Wetter an dieſem
Tage ſo ungünſtig daß der Kaiſer unmöglich die Fahrt nach
Potsdam machen konnte und die Jnſpizirung durch den kom
mandirenden General des Gardecorps Grafen Brandenburg
vornehmen ließ Jndeß waren nur das 2 und Füſilierbataillon
zu dieſer Beſichtigung ausgerückt da der oberſte Kriegsherr das
I Bataillon welches ſein Enkel Prinz Wilhelm im Winter
exerzirt hatte ſelbſt ſehen wollte r war der heutige Montag
beſtimmt obwohl die t er Aerzte noch den Ausſchlag
zu geben hatte und von dieſen die Einwilligung auch erſt eine
Stunde vor der Abfahrt von Berlin die um 102 Uhr r
gegeben wurde Um 11 Uhr ſtand das Bataillon mit der Re
imentsmuſik auf dem rechten Flügel aufmarſchirt Neben den
pielleuten ſtanden die direkten Vorgeſetzten die Stabsoffiziere

und Offiziere der beiden anderen Bataillone vor dieſen die hierher
kommandirten ſpaniſchen Offiziere die Militärbevollmächtigten
der fremden Staaten ſowie eine große Anzahl ſonſtiger militäriſcher
Zuſchauer Zur Begrüßung des Kaiſers waren der Kronprinz
und Prinz Alexander anweſend Prinz Wilhelm ſtand vor der
Front des Bataillons mit gezogenem Säbel ſeinen kaiſerlichen
Großvater erwartend Aber nicht nur auf ihn waren die Augen
der Zuſchauer gerichtet ſondern die Blicke wandten ſich auch den
unteren Fenſtern des Schloſſes zu an denen die Prinzeſſin
Wilhel m mit ihrem Sohne dem Prinzen Wilhelm,ſtand
der voller Freude über die vielen Soldaten mit ſeinen Händchen
an die Scheiben klatſchte neben ihm wurde ſein Brüderchen
Prinz Eitel Friedrich von der Wärterin gehalten Als die
offene Equipage des Kaiſers die Brücke paſſirte und in das Portal
einbog ließ Prinz Wilhelm präſentiren und begab ſich an den
rechten Flügel der Leibkompagnie Der Kaiſer in der Uniform
des 1 Garde Regiments verließ ſchnell den Wagen und ſchritt
nach Wegruhnng mit dem r eiligen elaſtiſchen Schritts
der Truppenaufſtellung zu den Salut der Suite durch militäriſchen
Gruß erwidernd Ein Murmeln des Staunens ging durch die Reihen
der Zuſchauer als man den greiſen Monarchen in ſolcher Friſche
und ſo wohl ausſehend ſich zu ſeinen Grenadieren begeben ſah
die er mit lautem Guten Morgen Grenadiere begrüßte
worauf die Leute mit einem eben ſolchen Guten Morgen Euer
Majeſtät erwiederten Als Prinz Wilhelm den Rapport über
reicht und der Kaiſer mit ſeinem Gefolge und der ganzen Snite
die Front abgeſchritten hatte formirte ſich das Bataillon zum
Parademarſch der in Zügen ausgeführt wurde deployirte ſodann
machte Griffe Wendungen und Marſchübungen zu denen der
Prinz die Kommandos mit lauter Stimme und großer Sicherheit
gab Es wurden alle Bewegungen der Bataillonsſchule durch
genommen denen Frontkolonnen Manöver mit einer Attake gegen
das Schloß folgten Hier ſammelte ſich das Bataillon und
präſentirte vor dem oberſten Kriegsherrn der ſodann auf den
Prinzen Wilhelm zuging und ihm ſehr ſchmeichelhafte Worte der
Anerkennung ſagte Ein Paravemarſch in Compagniefront an
dem auch die anderen beiden Bataillone theilnahmen bildete den
Beſchluß der Beſichtigung Der Kronprinz zog ſeinen Degen und
führte das Regiment bei ſeinem Vater vorbei Bevor ſich der
Kaiſer verabſchiedete ließ er noch die Reſerviſten des 1 Bataillons
vortreten faſt an gn ein huldvolles Wort richtend Nachdem
er ſodann ſeinen Wagen beſtiegen hatte in dem auch der Kron
prinz Platz nahm fuhr der Kaiſer die Front der als Zuſchauer
anweſenden Kriegsſchüler entlang nach dem Regimentshauſe um
dort mit den Offizieren das Dejeuner einzunehmen

Berlin 5 Mai Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute die Sekundärbahnvorlage Erwerb der Hamburger
DOelsGneſener Hamburg Bergedorfer Tilſit Jnſterburger
Wunſtorf Bremer und BremerGeeſte Bahn in zweiter
Leſung angenommen Namens der deutſch freiſinnigen Partei
erklärte ſich Abg Büchtem ann gegen den Entwurf da dieſe
Partei das Staatsbahnſyſtem prinzipiell verwerfe und außer
dem die Befürchtung hege daß die neuerdings zu verſtagtlichenden
Bahnen unter der Staatsverwaltung ſchlechtere Erträgniſſe
liefern würden als unter der privaten Bewirthſchaftung Für
das S trat Abg Dr Hammacher ein und brachte bei
der Gelegenheit die Verlegung des Direktionsſitzes der Berlin

Bahn nach Altona in Anregung ebenſo ſchlug der
edner vor den Hamburger Bahnhof in Berlin eingehen zu

laſſen und dafür den Lehrter Bahnhof in Betrieb zu nehmen
Miniſter Mahbach erkannte an daß der Direktionsſitz der

Berlin Hamburger Bahn an die untere Elbe verlegt werden
müſſe ob aber Hamburg oder Altong den Preis davon tragen
werde ſei noch zweifelhaft da Hamburgs Intereſſen dabei in
Betracht zu ziehen ſeien Auch ob der Hamburger Bahnhof
in Berlin eingehen könne laſſe ſich noch nicht entſcheiden da
das Gebäude des Lehrter Bahnhofs für Ausſtellungszwecke in
Ausſicht genommen ſei Nach Annahme der Vorlage wurde
noch die zweite Leſung des Kommunalnothſteuergeſetzes beendigt

ſtehen Petitionen und der Antrag Straßmann Zelle
auf Erlaß einer Novelle zur Städteordnung in dritter Leſung
auf der Tagesordnung

Der nationalliberale t zu Berlin iſt
wie wir geſtern bereits telegraphiſch m m haben auf
Sonntag den 18 Mai verſchoben Veranlaſſung dazu
ab der Nat Lib Korr zufolge in erſter Linie der Umſtand
aß die Herren v Bennigſen und Miqueél erſterer durch un

aufſchiebbare Geſchäfte der hannöverſchen Provinzialverwaltung
letzterer durch Unwohlſein verhindert ſind zu dem anfangs
thaten Tage in Berlin anweſend zu ſein und auf die

heilnahme dieſer beiden Herren allerſeits der größte Werth

im Reichstage fällt und die vorausſichtlich ſehr langwierige
und abſpannende parlamentariſche Debatte an demſelben Tage
wie die Delegirtenverſammlung der Partei nicht als ein
ünſtiges Zuſammentreffen betrachtet werden konnte Dere wird alſo Sonntag den 18 Mai mittags zu Berlin
tattfinden nähere Angaben über Zeit und Ort werden als

bald erfolgen Die ausgetheilten Eintrittskarten behalten ihre
Giltigkeit

Der Buden hat in ſeiner MontagsSitzung die Ab
änderung der Maß und Gewichtsordnung welche
wegen Abweſenheit des Referenten von der Tagesordnung der
vorigen Sitzung abgeſetzt wurde nach dem Antrage der
ſächſiſchen Regierung mit einer einzigen vom Ausſchuſſe be
ſchloſſenen Aenderung angenommen

Der am Montag unter Vorſitz des Miniſterpräſidenten
Fürſten Bismarck ſtattgehabte Miniſterrath ſoll ſich u a
auch mit der Vorlage betreffend die Abänderungen der
Rübenzuckerſteuer beſchäftigt haben Die diesbezügliche
Vorlage iſt bekanntlich auf Grund der Vorſchläge der Zucker
ſteuerEnquöte welche im weſentlichen berückſichtigt werden
ſollen im Reichsſchatzamte ausgearbeitet und zunächſt dem
preußiſchen Staatsminiſterium unterbreitet worden Man
darf annehmen daß der Bundesrath ſich in Bälde mit der
Angelegenheit befaſſen wird

Jn der zweiten würtembergiſchen Kammer wurde
gelegentlich der am Montag ſtattgehabten Diskuſſion über die
Lage der Landwirthſchaft eine Erhöhung der Getreide
ölle verlangt der Staatsminiſter v Hölder erwiderte die
rage liege bereits den zuſtändigen Reichsorganenvor Es ſt alſo kein Zweifel mehr daß die Getreidezoll

erhöhung in nicht ferner Zeit die Reichsgeſetzgebung beſchäftigenwird Sn der gegenwärtigen Seſſion iſt indeſſen eine bezüg

liche Vorlage wohl nicht mehr zu erwarten

Gegenüber der Mittheilung der Nat Ztg von einem
bevorſtehenden Beſuche des ruſſiſchen Kaiſers am berliner Hofe
ſagt die Nordd Allg Ztg es lägen keinerlei Anzeichen vor
daß ein ſolcher Beſuch beabſichtigt ſei Für die diesbezüglichen
falſchen Nachrichten gebe es kaum eine andere Erklärung als
daß ſie wie die gelegentlich der vorjährigen Anweſenheit des
ruſſiſchen Kaiſers in
dienen ſollten

Nachdem die Ausſicht auf ein Zerwürfniß Deutſchlands mit
Rußland endgiltig geſchwunden iſt ſo ſchreibt die Nordd
Allg Ztg ſucht die poloniſirende Preſſe zwiſchen
Deutſchland und Oeſterreich Mißtrauen hervorzurufen So
meldet der Czas, Bismarck habe das wiener Kabinet durch
den Prinzen Reuß darauf aufmerkſam machen laſſen daß eine
allzugroße Begünſtigung des polniſchen Elements in Oeſterreich
eine Gefahr für Deutſchland und Rußland bilde Die
Nordd Allg Ztg erklärt dieſe Meldung für völlig aus der

Luft gegriffen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung des Geh
Oberpoſtraths Hake zum Direktor im Reichspoſtamt ſowie die
r der Wahl Gramatzki s zum Landesdirektor von Oſt
preußen

Landrichter Schäfer vom Landgerichte zu Elberfeld welcher
die Unterſuchung gegen die wegen der Dynamit Attentate
Verhafteten führt hat ſich nach Frankfurt a/M und dem Nieder
wald begeben um an Ort und Stelle Material für die Unter
ſuchung zu ſammeln Neuerdings verlautet daß gegen die Atten
täter die Anklage auf Hochverrath erhoben werden ſoll

Durch Entſcheidung Sr Maj des Kaiſers und Königs iſt
beſtimmt worden daß von jetzt ab zur Feldausrüſtung der
Offiziere der Fußtruppen Revolver und Doppel Fern
rohre gehören außerdem ſoll im Kriege der Schleppſäbel
getragen werden Für die Friedenszeiten bleibt es bei den jetzt
giltigen Beſtimmungen welche das Tragen eines Degens bez
eines ſog Füſilierſäbels vorſchreiben Endlich werden alle die
jenigen Unteroffiziere der Fußtruppen welche keine Schußwaffen führen mit dem Revolver Modell 83 ausgerüſtet

Darmſtadt 5 Mai Die Königin Victoria empfing
heute den Generallieutenant General à la suite Grafen Lehn
dorff welcher ein eigenhändiges Schreiben des Kaiſers Wilhelm
überbrachte worin Allerhöchſtderſelbe ſein Bedauern ausſpricht
daß ihm ein Beſuch der Königin auf deutſchem Boden nicht mög
lich war Die Königin und Prinzeſſin Beatrice reiſenmorgen abend von hier ab begleitet von dem Großherzog und
der Prinzeſſin Eliſabeth welche vor ihrer Vermählung mit dem
Großfürſten Sergius ihren hohen Verwandten in England einen
Beſuch abſtatten will

Stuttgart 5 Mai Der Schluß des Landtages er
folgt morgen Der König iſt am Sonnabend in Streſa am
Lago Maggiore eingetroffen

h

Halle den 6 Mai
Meteorologiſche Station

5 Mai 10 U abs 6 Mal 6 U mag

Barometer Millimeter 745,98 747,18Thermometer Celſius 6,75 25Relative Feuchtigkeit 76,2 83Wind SW 3 S 26 U früh Thanpunkt n d K 2,9
Waſſerwärme der Saale 9 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Siernwarte bei Pola
5 Mai 8 U morgens Das Depreſſionsgebiet über der Nordſee hatte ſich

oſtwärts verzogen und die ſüdweſtl Luftbewegung über Mitteleuropa war
ſchwächer geworden das Wetter war hier noch andauernd trübe regneriſch und
kühl Kiel Hamburg Münſter meldeten Gewitter Haparanda 745 0 Nordojt
ſtark Schnee Moskau 759 12 Süd ſtill halb bedeckt Hamburg 748 8
Südweſt mäßig bedeckt Wien 754 13 Südoſt leicht heiter Karlsruhe 750

8 Nordweſt leicht Regen Paris 753 8 Südweſt ſchwach bedeckt A
7 U früh Pola 760 14 Südoſt ſchwach Nebel Rom 763 14 ſtill bedeckt
Konſtant 758 11 ſtill bedeckt

h

Von der Wißmann ſchen Afrika Expedition ſin

welchen die Expedition den Kuango im Lande der Gari paſſirt

des Muata Kumpana zu erreichen Es wird gleichzeitig eines
Gerüchtes Erwähnung gethan nach welchem der vielgenannte
Mugta Yamvo auf Anſtiſten der Lukugeſſa der Mitregentin des

dechow
iegen t als er dort um

ow der bekanntlich

Lunda werden würde Das Boot welches Major v
vor den Stromſchnellen des Kaſſai
kehren mußte liege noch unverſehrt dort Me
wegen ſeines langen grauen Bartes von den

Fetiſch wer es anrühre müſſe ſterben Trotz der Scheu vor
bem Fetiſch machte ein vorwitziger Eingeborener ſich eines
Tages an dem Boote zu ſchaffen der Zufall fügte daß dem
Aermſten noch am ſelbigen Tage ein Unfall zuſtieß der ihm das

elegt wird Es kam auch hinzu daß auf den zuerſt in Ausſah genvmmenen Tag gerade die große Sozialiſtenverhandlung
wird jemals wagen Mechvw s Boot zu berühren

openhagen aufgetauchten Börſenzwecken

Am 3

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur e
Nachrichten bei der Afrikaniſchen Geſellſchaft eingegangen nach

at dann den Weg den ſ Z Schütt und Buchner zogen eine
trecke verfolgte um dann nordwärts abzubiegen und das Gebiet

LundaReiches ermordet ſei und Muata Kumpanag Herrſcher von

Negern für einen
großen Zauherer gehalten wurde hatte erklärt das Boot ſei

eben raubte Nun war der Zauber beſtätigt und kein Schwarzer
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Lettin Saalkreis 4 Mai Heute nachmittag wurde in
unſerm unter allgemeiner Theilnahme ein ſchönes Feſt geſeiert Das allgemein geachtete Fiſchermeiſter Gottlob See

mann ſche Ehepaar feierte die goldene Ho r Um 3 Uhr
riefen die Glocken zur Kirche Die hieſige Schützencompagnie
deren älteſter Lieutenant der Jubelbräutigam iſt holte das Jubel

ar aus ſeiner Wohnung mit Marſchmuſik und flatternderWhne ab Dem noch ſehr rüſtigen mit goldenem Vrautſchmuck
ezierten Paare das der Pfarrer und Kantor geleiteten folgten8 Söhne lauter ſtattliche Geſtalten mit ihren Fre

Tochter mit ihrem Ehemann und 40 Enkel Der jüngſte der
ſelben wurde getragen Er ſollte mit den Großeltern zugleich
auch einen Ehrentag haben und im Gotteshauſe die heilige Taufe
empfangen Außerdem betheiligte ſich am Zuge die ganze Ein
wohnerſchaft Jn der Kirche welche zum Erdrücken gefüllt war
ertönte von Poſaunenſchall begleitet das alte Rinckart ſche Danlied
der Geiſtliche hielt am Altare vor welchem das Jubelpaar Platz
genommen hatte eine einfache Herzliche Anſprache über
reichte die von Jhren Majeſtäten dem Kaiſer und der Kaiſerinewidmete Edejnbilaums Medaille von Silber ſegnete den Ehe
bund zu neuem treuen Miteinanderweiterpilgern ein und taufte

um Schluß in Gegenwart der ganzen Feſtgemeinde den vierzigſten
nkel des geſegneten P das übrigens auch ſchon einesUrenkels p4 erfreut Zur Nachfeier im Ggaſthofe an welcher

wieder faſt die ganze Gemeinde theilnahm erklangen vierſtimmig
geſungene Feſtlieder und Konzertmuſik Es war ein ſchönes Feſt
ebenſo ſelten als würdig vom Anfang bis zum Schluß

t Aſchersleben 5 Mai Jn der geſtern abend abgehaltenen
Verſammlung des hieſigen Liberalen Bürgervereins wurdeals erſter Puntt der Tagesordnung die Waſſerfrage erörtert
Da mehrere der Stadtbrunnen nur noch wenig andere gar kein
Waſſer mehr liefern muß angenommen werden daß die Grund
waſſer bedeutend zurückgegangen ſind und es wird von verſchie
denen Seiten behauptet daß es vor allem die hieſigen Kohlen
ſchächte und zum Theil auch der Salzſchacht ſind wodurch der
Stadt das Waſſer eutzogen wird Was die ſ Zeit mit be
deutenden Geld Opfern verknüpft geweſene Röhrwaffſerleitung
anbetrifft ſo erſagt auch dieſe inſofern ihren Dienſt als ſie nur
trübes und zum Theil durch die ſchlecht asphaltirten Leitungs
röhren verdorbenes Waſſer liefert das o
kaum genoſſen werden kann Die Verſammlung nahm daher
folgende Reſolution an Der Bürgerverein erſucht den Magiſtrat
in Anbetracht deſſen daß ſich gegenwärtig an den ſtädtiſchen
Brunnen ein von der Bürgerſchaft empfundener Waſſermangel
herausſtellt und ferner daß die Waſſerleitung ein gutes Waſſer
nicht liefert baldigſt energiſche Schritte zu thun daß dieſem Uebel
ſtande R werde Den zweiten Gegenſtand der Erör
terung bildete die Garniſonfrage Jn der kürzlich einberufenen
allgemeinen Bürgerverſammlung war der Beſchluß gefaßt worden
das Jmmediatgeſuch Sr Maj dem Kaiſer durch eine Deputation
beſtehend aus dem Herrn Bürgermeiſter Herrn Stadtverordneten
vorſteher Krüger und dem Vertreter unſeres Wahlkreiſes im
Abgeordnetenhauſe Herrn Bergwerksbeſitzer Douglas der erſt
kürzlich aus Jtalien zurückgekehrt iſt überreichen zu laſſen Trotzdieſes Beſchluſſes hat es die in jener Bürgerverſammlung gewählte

Kommiſſion vorgezogen auf Grund einer mit Herrn Douglas
in dieſen Tagen gehabten Beſprechung die Petition durch die
Poſt abzuſchicken Herr Douglas hat ſich bereit erklärt für eine
günſtige Erledigung der Garniſonsfrage das Möglichſte zu thun
Die Petition iſt mit mehr als 1100 Unterſchriften verſehen Der
Erwartung daß die Petition durch Tauſende von Bürgern unter
zeichnet werden würde iſt alſo nicht ſo recht entſprochen worden
und das mag ſeinen Grund darin haben daß man in den meiſten
Kreiſen der Bürgerſchaft die Ueberreichung der Petition wohl
als gebotenen und vollſtändig zu rechtfertigenden Schritt aner
kennt ihr den gewünſchten Erfolg aber abſpricht

x Nordhanuſen 5 Mai Am Sonnabend wurde der Bahn
wärter Spangenberg zwiſchen Spule und Kragenhof bei
Reviſion ſeiner Strecke von einer Maſchine überfahren und
getödtet Der Kopf war vom Rumpfe getrennt Der abends652 hier eintreffende Schnellzug hatte geſtern abend in Wolkrams

hauſen infolge eines Federbruchs an der Maſchine einen
Aufenthalt von 25 Minuten Es mußte eine Maſchine aus
Nordhauſen requirirt werden

Schraplau 5 Mai Jn der Deſtillation Kupferhammer
bei Unterröblingen am See verunglückten vorgeſtern nach ein
ander ſieben Perſonen durch Einathmung von Kohlenoxydgas
indem einer den andern aus dem Unglücksräume herausziehen
und retten wollte Kaum hatten ſie die Stätte betreten als ſie
betäubt und bewußtlos niederfielen Durch die ſofort angeſtellten
Wiederbelebungsverſuche gelang es fünf ins Leben zurückzurufen
während bei zwei Perſonen einem Monteur und einem Arbeiter
dieſe Verſuche erfolglos blieben Die dem Tode Verfallenen ſind
verheirathet und hinterlaſſen je eine zahlreiche Familie

ohne filtrirt zu werden

Aus Alsleben ſchreibt man dem Anh Kurier unterm 3
Vor vier Jahren wurde hier eine Mordthat begangen Es ſchien
als ob dieſelbe ungeſühnt bleiben ſollte geſtern abend ſind aber
in einem Kaufladen zwei Männer wegen Verdachts der Thäter
ſchaft verhaftet worden

e Leipzig 5 Mai Das Jubiläum der hieſigen Real
ſchule I O iſt geſtern und heute mit großem Glanz begangen
worden Der Kommers der alten Schüler war ſehr gut beſucht
der Feſtaktus geſtaltete ſich für die vielfach mit Orden und
Ehrentiteln Ausgezeichneten zu einer glücklichen Stunde und das
große Feſtmahl im Kryſtallpalaſt verlief animirt Heute findet
eine Schülervorſtellung im Karolatheater ſtatt Nach einer

Berechnung ſoll ſich das o der 200 Jahre lang zu Kapital zu
nehmenden Zinſen der Tauchnitz Stiftung im Jahre 2084 auf
1012 Mill belaufen Dann wäre allerdings Leipzig geholfen

Jn einer geſtern ſtattgefundenen Verſammlung der Maurer
und Zimmerer wurde beſchloſſen weiter zu ſtreiken und die
bereits Arbeitenden zum Beitritt aufzufordern Der meeranexr
Strike iſt durch Lohnerhöhung beendet

Am Tage der bereits geſtern von uns berichteten Ein
weihung der neuen Univerſitäts Jnſtitute zu Jena
wurde an den Großherzog nach der Wartburg folgendes Tele
aramm gerichtet

Ew Königl Hoheit ihrem all und hochverehrten Rektor
Magnificentiſſimus ſprechen den ehrerbietigen Dank ans für
das warme Jntereſſe welches höchſtdieſelben allen Angelegen
eiten unſerer ahma mater ſtetig entgegenbringen unter dem
iefen Bedauern daß es Ew Königl Hoheit nicht möglich war

dem heutigen Tage durch Höchſtihro Gegenwart ſeine ſchönſte
Weihe zu geben

Geuther Prorektor Haeckel Sohnke
Abends traf darauf folgende telegraphiſche Antwort ein

erwidere das mir ſoeben zugegangene Telegramm durch
den aufrichtigen Wunſch daß die beiden heute eingeweihten
Jnſtitute zu einem neuen Gedeihen unſerer theuren Univerſität
wie von dieſem Ort aus zu immer ausgedehnterer Pflege des
Wohls der Wiſſerſchaft wie zum Nutzen des Vaterlandes dienen

mögen Karl AlexanderDie königl Eiſenbahndirektion zu Berlin iſt mit der An
ſertigung genereller Vorarbeiten für eine Eiſenbahn unter

eordneter Bedeutung von Löwenberg über Zehdenick nach
emplin beauftragt worden

Vermiſchtes
Wie unſer Kaiſer das Andenken ſeiner todten

Getreuen ehrti Jm Feldzuge des Jahres 1866 waren in

rauen eine h

Prisdorf Wäbren 136 preußiſche Soldaten an der Cholera
r und auf einem beſondern Friedhofe beerdigt worden

urch einen deutſchen Wohlthätigteitsverein wurde kurz nach dem
Kriege dieſer Friedhof mit einem hölzernen Kreu und eineren ſowie mit einer Umfriedigung durch ein Holzgeländer
verſehen Der Friedhof Hart an der wienbrünner Reichs
traße wo Tauſende von Menſchen und Fuhrwerken jährlich ver
ren Da wurde denn in neuerer Zeit oft genug das Bedauern

über das allmälige Verfanlen und Zerfallen der Einfriedigung
und des Kreuzes laut Ein angeſehener Gutsbeſitzer aus Pries
dorf machte der m geſchäftlich befreundeten Firma Bunge und
Sohn in Köthen Mittheilung von der oben erörterten Sachlage
Die genannte Firma ließ die Nachricht mit der Bitte um Ver
eſſerung des mangelhaften Zuſtandes der v an das

preußiſche Kriegsminiſterium gelangen Durch dieſes wurde die
Sache dem Kaiſer amtlich unterbreitet und alsbald befahl Se Maj
die ſchleunige Jnſtandſetzung der Grabſtätte Dank dieſem Befehl
zeigt ſich dieſelbe nunmehr ſeit kurzem von einem gußeiſernen
Geländer auf ſteinernem Sockel würdig umſchloſſen Jm Fern
des Friedhofs aber trägt ein vier Meter hohes Kreuz aus Eichen
holz eine Tafel mit nachſtehender in Goldbuchſtaben ausgeführter
gwriee Dem ruhmvollen Andenken der im Feldzuge 1866 in
ihrem Berufe verſtorbenen und hierorts im Herrn ruhenden 136
preußiſchen Krieger errichtet Anno 1884 auf Befehl Sr Majeſtät
des deutſchen Kaiſers und Königs von Preußen Herr Laſſe ſie
ruhen in Frieden

Die morganatiſche Ehe des Großherzogs von
Heſſen, die wir nach umlaufenden Gerüchten geſtern als be
vorſtehend bezeichnetcn iſt bereits geſchloſſen Schon am
30 April kurz nach der kirchlichen Trauung der Prinzeſſin
Viktorig hat ſich der Großherzog in ſeiner Reſidenz in aller
Stille die geſchiedene Gattin des kaiſerlich ruſſiſchen Kammer
junkers Kollegienraths und Botſchaftsſekretärs Alexander von
Kalemine Tochter des kaiſerlich ruſſiſchen Kammerherrn Grafen
Adam v HuttenCzapski zur linken Hand antrauen laſſen Die
nunmehrige Gemahlin des Großherzogs iſt am 18 Nov 1853
geboren Jhre am 21 Febr 1873 geſchloſſene Ehe mit Herrn
v Kalemine iſt erſt vor einigen Monaten gelöſt worden

Als Erzherzog Albrecht von Oeſterreich am 2 d
nachmittags in Wien die Rückfahrt vom Ballplatz wo er dem
Miniſter Kalnoky einen Beſuch abgeſtattet hatte antrat brach
kurz nachdem ſich der Wagen in Bewegung geſetzt plötzlich die
hintere Axe des Wagens und das rechte hintere Rad rollte weit
zur Seite Der Kutſcher fiel vom Bock während die Pferde den
Wagen weiter ſchleiften Jn dieſem kritiſchen Momente ſtürzte
der Kutſcher des Grafen Kalnoky den Pferden entgegen und
brachte das Gefährte zum Stehen Der Erzherzog verließ un
verletzt den Wagen und begab ſich zu Fuß in ſein Palgis Der
Kutſcher erlitt am rechten Arm Kontuſionen und Haut
abſchürfungen

Selbſtmord im Bade Jn die öffentliche Badeanſtalt
Augnſtſtraße 21 zu Berlin kam am Sonnabend nachmittag gegen
5 Uhr ein Herr welcher ein Badebillet verlangte Es wurde
demſelben darauf eine Zelle angewieſen in wercher der Herr ſich
jedoch länger aufhielt als es erlaubt iſt Da der Andrang an
dem gedachten Tage groß war ſo öffnete der Bademeiſter die
Zelle um den Vadegaſt zu bitten ſich etwas zu beeilen Zu
ſeinem nicht geringen Erſtaunen fand er aber den Herrn auf dem
Sopha ſitzend und aus mehreren Wunden blutend vor Neben
demſelben ſtand eine leere Medizinflaſche Auf Anordnung des
Direktors der Badeanſtalt wurde der Herr in welchem der
Geheime Miniſterialſekretär N feſtgeſtellt wurde ſofort nach dem
neben der Badeanſtalt belegenen jüdiſchen Krankenhauſe gebracht

woſelbſt konſtatirt wurde daß e iHand durchſchnitten und außerdem ſich einen Schnitt am Halſe
beigebracht hatte Nachdem N zum Bewußtſein gekommen
erklärte er daß die Herren Aerzte ſich keine Mühe zu geben
brauchten da er eine Flaſche mit Gift ausgetrunken habe Die
Aerzte legten Verbände an und gaben dem N Gegenmittel für
das Gift ein aber trotz aller dieſer Aufwendungen verſtarb N
nach etwa ſechs Stunden Da N öfter an Schwermuth litt ſo
wird angenommen daß er in einem ſolchen Anfall ſeinem Leben
ein Ende gemacht hat

Geſcheit ert Das norwegiſche Schiff Alantine von
Drammen ſcheiterte an der Küſte der MagdalenenJnſel im St
LorenzMeerbuſen Der Unterſteuermann allein wurde gerettet
alle übrigen an Bord befindlichen Perſonen 19 an der Zahl
gingen mit dem Schiffe unter

Perſonalnachrichten Der Prof Dr v Boguslawski
Sektionsvorſtand im hydrographiſchen Amt iſt am Sonntag nach
längerem Leiden verſtorben Der Verſtorbene war namentlich
als Redakteur der Nachrichten für Seefahrer und der Annalen der
Hydrographie in weiten Kreiſen bekannt geworden Vor Kurzem
erſt hatte Pr v Boguslawski ein bedeutendes Werk über Oceano
graphie herausgegeben Jn Pegli bei Genua iſt der Maler
Rudolf Bendemann der Sohn Eduard Bendemann s im Alter
von 32 Jahren geſtorben

Lotterie
Leipzig 5 Mai Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

5 Klaſſe 105 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

30,000 M auf Nr 58160
5000 M auf Nr 3138 53858 94226
3000 M auf Nr 1090 2359 7111 7756 8510 10963 13565 19514

31246 35910 36310 38451 39007 41640 46067 47034 48205 50989
52672 53079 54254 54841 55573 60594 68538 71596 74378 74985
81961 82128 83603 85430 85838 88400 92794 95388 95708 96080

1000 M auf Nr 709 1080 3420 4710 6499 9716 10719 10877
12914 14623 16045 16789 20145 24909 26514 26959 27459 27765
31933 33818 34860 39207 41613 44015 45438 45468 53725 54059
55182 64267 65182 65772 70211 73590 74573 75213 75603 75754
77805 79150 84690 87359 91419 92846

500 M auf Nr 2659 2718 4955 5352 6291 8920 11163 13488
14014 15270 21258 23078 24146 28742 32580 32842 34805 38939
43069 43078 44043 46993 51363 51755 52359 54802 55483 55679
58272 58847 59511 69977 70325 74704 74992 75592 75941 76361
79309 79829 81945 87278 87864 89633 89643 89881 91869 96908
97058 98958

300 M auf Nr 671 1329 1646 2814 5138 5486 7547 8467 9821
10660 11584 11589 11935 12508 13089 13135 13964 14884 15260
15381 15502 16052 17394 17396 18488 18720 19330 19500 19564
20220 21231 21304 22099 22176 22974 22975 23077 23663 23977
24091 25785 26017 26788 26843 27801 28041 28232 28522 28640
28907 29621 32244 34002 37830 38364 38886 39310 39572 39786
39837 39848 42931 44550 45606 45809 47062 47209 47282 47573
48478 50503 52214 52611 53754 54458 56458 56488 57447 59289
59561 60079 60807 61500 62161 62320 63127 63586 63643 64060
64111 64486 64542 67432 67726 67783 68439 69574 70169 70720
70839 73305 74886 75486 76391 79379 80708 80938 82633 86055
87733 89361 90846 91170 91791 91919 92507 93192 93461 94292
96252 98378 98848

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 5 Mai Dem Börſengeſchäft mangelte auch

hente wie bereits telegraphiſch gemeldet jegliche Anregung Man notirte
Kreditaktien 533 5 4 Franzoſen 533 Lombarden 265 4Mecklenburger 199 200 WMariendur er 74 73 Elbethalbahn 343
bis 2 Gotthardbahn 100 7 100 Distonto Geſellſchaft 208
Deutſche Bank 154 Laurahütte 112 Dortmunder Union
78 Ruſſiſche Noten 206Danzig 5 Mai Die Einnahmen der Marienburg Mlawkaer
Eiſenbahn betrugen im April d J 84,700 mithin weniger als im
ſelben Zeitraum des Vorjahres 97,466 M

Kronſtadt 5 Mai Telegr Die Schifffahrt iſt eröffnet Die
als die erſten hier eingelaufenen Schiffe waren zwei engliſche Dampfer weitere

bis 18 M

o di Wege1 ilo 12 Weize a11 M OHelkuchen 100 Ko fremde 15,30
i on H Wagner Sohn e 6i i Witterung und auswärtiger niederiger Berichte

higer und letztbezahlte Preiſe nur noch vereinzelt zu
2 Säcke à 85 Ko br feiner 189 M einzeln

geringer unter Notiz R

folge der günſt
war die Tendenz ru
erzielen Weizen
192 mittlerer 177180
Eekue Sag à 75 Ko br geſucht feine
erſte äcke br ge fein174 M mittlere 150 159 geringere 135 147 M

2 Säcke à 50 Ko br 94 100 M
12 Säcke à 90 Ko br ohne
à 76 Ko br M

T

N ſich beide Pulsadern an der

zahlreiche Segelſchiffe geſehen habe

pr Aktie feſt

Preiſe mit

feinſter märkiſcher bis 190
153 159 Mark Gerſt

Gerſtenmalz 1
149 162 Mark

Ko br

Fryſtallzucker II hKornzucker 96 23,40 23,80 M
Kornzucker 95 22,80 23,19 M
Kornzucker 94 22,30 22,60 M
Kornz Rend 88 22,50 22,60 M
Nachprod 88 92 18,00 20,20 M

Dentſche und ausländiſche Fonds

u u 6Deutſche Reichsanleihe 102,90
A Konſ Anleihe 108,25 vzG

geed 33 Staats Sch Sch 25Präm Anleihe 1855 138,60
4o Ldſch Centrl Pföbr 102,10 bz
4 Sächſ Rentenbr 101,80 G
5 Goth Präm Pfdbr 102,00 bz

e ne5 Pr Cirb 101,9idorn 10090
o 8rß H p Akt B IV 100,25 GAn Voden Kredit 89,20 bzB
do Centr Bd Pf 5 B6 New ork Stadt Aul 129,00 De
Oeſt PapierRente 60 dz
do Silber Rente 689,25 bz

4 Oeſt GoldReute 85,80 G
PapierRente 74,20 bzB

4 Ungar GoldRente 77,10 b
talieniſche Rente 95,40 bzlanne 99,75 G

5 Ruſſ Engl 1872 92,89 bz
5 Ruſſ Anl v 1877 95,70 GJ 23 R an 1889 700
5 do OrientAnl II 59,60 b
Ruſſ Rente 1883 104,60 bz

In vnd ausl EiſenbahnStamm
u Stamm Prior Akticn

AachenMaſtricht 61,50 bzG
Altona Kiel 236,60 GBerlin Dresden 22,99 bz G
Berlin Hamburger 435,60
Bresl Schw Freib 115,10 b
Suhg Wus it B 84,20 b20 b

121,50 bzGaliz Karl Ludw
Gotthardbahn 106,20 bzB
Halle SorauGuben 49,80 bz
Kroupr Rudolfbahn 76,10 bzG

r 110,20 bzarienburgMlaw
Mecklenburg 200,00 bNordh Erſurter abgeſt 71,75 bz
Oberſchl Lit A C D B 0,75 B

do Lit B 194,20 dzreuß Südbahn 107,50 d
R enKrenzburg 32,75 G
echte Oder Ufer 190,60 GRjaſchtMorczansk gar 97,00 bz

Ruſſiſche Südweſlbahn 80,00 b
Thüringer 217,25 Gz Berlin Dresden 49,60 bzG
S Halle Sor Guben
J Mad Halberſt B abg 90,00 bz
S Marienb Riawta 114,75 bzG
c LelsGneſen 5,80 bzGT Oſtpr Südbahn 119,25 bzG

S ehe eS echte Od üſer 190,20
S Saalbahn 194,00 bz

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationeu

3 Brg Märk III A 96,25 G
3 do III B 96,25 Gdo V 103,90 G
4 do VI 105,00 bzG4 do VII 108,60 G4 do VIII 1038,60 bzG9 103,00 bzBdo IX41 do Dt Soeſt II
4 do Nordbahn 103,70 b
4i BerlinAuhalt 104 00 B
41 Berlin Dresden gr
4 n Berl Görlitz kond 108,70 B
4 Berl Hamb III v 103,60 G
4 Brl Ptsd Mgd D 104,90 G
4 Berlin Stettin gar 102,25 bzG
4 Braunſchw Eiſenb
4 Brsl Schw Frb G 103,70 B

a do H 103,70 B4 Köln Minden IV 101,70 35
a do VI 105,694 do VII 103,50 o

ourtage

Kartoffel

feiner

maſſe angetroffen und auf dem Wege 14 nach Kronſtadt gehende Dampfer und

Die Generalverſammlung der Verſ Geſellſchaft ThuringigGenehmigung der Bilanz die Dividende für 1883 auf 23 P v

Halleſche Getreide und Prodnktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 6 Mal

Ausſchluß der C oruhig Mittelqualitäten 174 bis 179 beſſere bis 184 Mark
Mark Roggen

Weizen 10600 Ki

1000 Kilo
t bie et v Kilo Land 160 180 Wark

valier bi bezr 00 Kilo 29,50 30,50 M Hafer 1000 Kilo
Kümmel

Frrtg 3 Kilo 36 36,50 M
rozente locoübi 58 M Solaröl 100ehe Walzkeime 100 Kilo dunkle 9,50 Mark helle

Kilo 14,00 M
nſchale 11 M Weizengrieskleie

Futtergerſte 143 153 Mark

100 Kilo 53 54 Mark
Spiritus 10,000 Liter

Mark Rüben
0,825,309 Termine 17,50

Kleie Roggen
ieſige 16 M

Halle 6 Mai Jn

gen156,1 geringer unter Notiz
ualitäten 162 bis

Hafer
Viktoria Erbſen

Angebot Raps 12 Säcke
Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M

Mais 1000 Ko u Donau do135 140 M Lupinen pr 1000 Ko n M
amerikaniſcher

Kümmel p

5 Mat 4
50 Ko n

Magdevurger Börfe
J Mati

Granulated
Kryſtallzucler I

23,40 23,80 M
22,50 22,99 M
22,10 22,40 M S
22,30 22,50 M
17,80 20,20 M

Tendenz am 5 Mai mittags Matt
Tendenz nachmittags 5 Uhr Unverändert

Brodraſfinade

Brodmelis 31,50 M 33,00 MGem Raffinade 29,75 20,50 M 29,00 30,30
Gem Melis 1 28,50 M 228,00 28 75 M

Tendenz am 5 Mai Sehr matt Preiſe zu Käufers Gunſten
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Berliner Börſe vom 5 Mal
5 Niecderſch Märk I 73
23 Oh r 96,10

D tt H 77 7W ca r j0s,70 bz6
o dodo do 80 104,00 G

43 Rechte Oder Ufer 108,50 8

z en nuxBodenb IId n 15Dux Prae San sauOderberan Geir 103,40 8
Lemh Czernow V 34,10 bzG
Oeſt Frz Sth alte 392,75w Er We

do Ergänzung 382,25 dz
do Goldprior 96,60 bzG

Oeſterr Nordweſtb 38,00 bz
Südöſt Bahn Lmb 302,00 bz

do Obl 103,25 G
Ungariſche Nordoſtb 81,25 G
do Gold 101,60do Oſtbahn I Em 80,75 b

do do II Em 99

c

70 bzB
CharkowAzow 97,75 bzG

/Jwangor Dombrw 85,75 b
ozlowWoroneſch 100,70 bz

Kursk Kiew 102,50 b
MoscoRjäſan 104,60

do Smolensk 98,40 bz
Rjä 102,20 bRüuſſ Nikolai Oblg 81,50 bz
SchujaJwanowo 98,10 GWarſchan Wien IV 102,09 bz

d V 101,70 bzGO 23 Gr Ruſſ Staatsb Obl 69,00 z
Transkaukaſiſche Eſb Obl 58,60 b

Bank und JnduſtrieAktien
Aachen Diskonto 110,00 bzB
Berliner Handels Geſ 131,90 dzG
Darmſtädter Bank 154,70 dz
DiskontoKommandit 208,00 bzG
Deutſche Bank 155,10 bzdo J n 133,25 bzGDresdener Bank 127,69 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 178,10 G
Magdeb Privatbank 118,00 B
Mitteldeutſche Kred Band 94,20 bzG
Oeſter KreditAnſtalt 534,00 bz
Reichsbank 146,60 bzB
Sächſiſche Bank 121,00 G
Schleſ BankVerein 107,00 G
Weimariſche Bank 89,00 BAdmiralsgartenbad Akt 56,60 z
Cröllwitzer Papierfabrik 224,00 B
Deſſauer Gas 191,10 b

eſche Maſchinen 301,75 d
rahütte 12,80 bzPhönixBergwerk Lit A 35,99

do B 35,00Dortmunder Union 22,90 bz
22 mer Gußſtahl 101,50 bzG

örd Hütt V kony 57,50 B
lauziger Zucker 72,40 bzB

Körbisdorfer Zucker 123,00 bzG
Sächſ Th Br V St A 196,00 de

do St Prior 186,00 t
Sächſ Da a tany 140,40 bzG

do Stickmaſchinen 123,00 dzG
Zeitzer Maſchinen 161,00 v

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ Antw 100 fr 8
London 1 Lſtrl

BankDiskento

Berlin Wech r Lombard 5
Amſterd 3/, Bruſſel 3/, London 2es

Gold Silber Und Bankuoten

4 Halle Sor v St g 108,60 Souvereigns Ggd Halberſt 1860 Engl Banknoten u bz
41 do ipzig A 104,70 B 20Franks Stücke 1621
4 do do B 102,00 G Dollars 330 0ine e C w 1 2 r Vanknoten S4 ai Lu w a 4ehe ſierr do 4324 do konv Ruſſ do 4 b
S Wafſerſtands Nachrichten

Saale Halle 5 Mai ads Unterh 1,88 6 Mai morg 1,90
zehn Dampfer ſind in Sicht itän eines der engliſchen Dampfer berichtet daß er am Donnersiag früh dieſſeits des Hochlandes eine große Eis

d Mai abs Unterh 2,26 0 Mai morg 2,40
Unſtrut Artern 5 Mai am Brücken Pegel 0,84 t
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u Theo aAußerdem durch die e ehe i rn 9 nie an in Stren rer r W Könte Eiern der Saale geitung in a le S n
S Die GeſammtNetto Einnahme aus dem Loosvertriebe wird zur Veſchaffung der vollwerthigen Gewinne verwandt

Die Ernenerung der Looſe Vortheiſhaftester Pinkauf für Besucher der diesjährigen Ostermesse

e Menge e e e e e e e zCarl Tüscher Leipzig
rege en OrüllRnaischer Steinweg 2 gegenüber der Hanptpost partärfe 1 Etago

Grösstes Lager und stete Ausstellungannehmbaren Preiſe

in meiner nen eingerichteten Etage
9 4S Laden grob Kein Laden
e ämmtticher Neuheiten armmem nd Hümeder Fämtel

ren fertiger farbiger und schwarzer obenR o e J zu enorm billigen PrefsenRegen Rad und Brunnen Mäntel
elegantester Facons zu 10

Stuekagyps Estriohayps Düngegyps Digene Roben und Näntel Confection im Iauve
Otto Westphal Wilial Lteintharyahnhoſ Vortheilhaftesto Bezugsquello schwarzer und farbiger Sefücierstoſſe

PrivatGeleis in nur Lyoner QualitätenHin Posten gehwere Rhefcierfſastle 50 cm breit Meter 2 N 50 Pfg
HlIeiderstoſffe und Besätze von 40 Pfg an

sowie ſortwänrena Dingang von Neuheiten aarin

FIöhbeletoſfſe und Garr aimnem,
Meine Collectionen Auswahl Confections FHIodebilder

stehen jeder Zeit franco zu Diensten

e AmotfomAm Freitag den 9 d M Vor
mittags 11 Uhr ſollen in Löbejün
ca 30 Stck r ä für Stellmacher
geeignet ſowie 8 Stück neue Wagen

jräder ein Wagen eine Getreidereini
ungsmaſchine einige Möbel und ein

R Gewehr meiſtbietend gegen ſofortige
Zahlung zwangsweiſe verkauft werden

ammelplatz Rathskeller hier
Löbejün den 5 Mai 1884

Jiehnng Am 28 Mai d J IV Große Mecklenburgiſche Pferde Verlooſung zu Neubrandenburg T à 3 lark

auo Stadt u Moll
Wilh Tillmanns Remscheid

Ehrendiplom Amslerdam

Billigſtes
Disernes Baumaterial

als ſchmiedeeiſ Träger Schienen Verankerungen
und Verlaschungen ete vorzüglichen eiſ Bauguss
als Säulen Fenster Rosetten Platten ete liefern als langjähri e Sperialität ſachgemäß
und ſchnell ab reichaſſortirtem hieſigen Lager und bei
größeren Poſten ab Werk franco jeder Station

ingst Scheller
Halle a S

Zahlreiche Referenzen Fanen Regter
e e e Mühlbach Gerichtsvollzieher kr Ao O Sezu I Feonstern passend auch zurücekgesetzte zur I Bern en u Equipagen

Stücke und abgepasste Fenster in weilss
und ereme

Ziehung Montag 12 Mai
l Hauptgew i W von 20,000 80007500 2c ſind à 3 nur noch einige
Tage zu haben bei W König Ex

pedition der Saale Zeitung

ZinkornamentenFahrik
von

Emil Karsech
Klempnerei und Zinkgießerei

empfiehlt ſein großes Lager gegoſſener
und geprefzter Zinkornamente für s
Baufach Lieferungen nach Extra ZeichR hnungen prompt zu billigſten Prei en

I Fenſtereapitäle 6/4 7/4 Dtzd 3

Korkteppich
Anerkannt beſter Fußbodenbelag Der beſten engliſchen Waare gleich

kommend bei erheblich geringerer Preisſtellung
DepöDepet bei G Arnoldnur Markt 13 an der Marktkirche

W e ne 25
z

9
e schmerzloses Einsetzen unter Garantie der Brauehbarkeft a
und HalthbarkKelt

Preis pro Zahn von 3 Mark an

empfehlen zu bedeutend

herabgesetzten Preisen

A Huth Co
I Umarbeitungen Reparaturen Plombiren etc
J prompte Ausführung solide Preise Bei reehtzeitiger Anmeldung bin ich

in bereit fern in r n Käünsc S F r rannkunstler e fin noch gut erhaltener Tiſch uT 3 er Lei zigerstyr 14 e Plätte zu verk Parkſtr 14 Soute Verkauf Geraer Cachemires SernungJch warne hierdurch Jeden meinemI Schaukasten befindet sich Leipzigerstrasse 26

en e e ſchwarz und farbig Vater Eduard Rödel aus CorbethaF See S z rbig Rede ne Gort ziegute Qualitäten zu außerordentlich billigen Preiſen etwas zu borgen indemBekanntmachun 0 A Vriedländer Königſtr 5 Kohl s Reſtaurant I s e ieidet derſelbe an Geiſteb
Am Sonntag den 11 Mai er Nachmittäss 3 Uhr fiten a ft T Karl Rödel Meuſchaudem Exerzierplatze bei Merſeburg die Pferde Rennen des Vereins ſtatt SBillets zu dieſen Rennen ſind vom 11 Mai er Mittags bei denHerren Kaufleuten Wiese und Rabe in Merſeburg und am Renntage e IIotel Restaurant J gold Löwen

von Mittags 1 Uhr ab an den Kaſſen vor dem Rennplatz zu folgenden Preiſen
Halle a Teipzigerſtraße 104zu haben für Equipagen à 6

empfiehlt ſeine gut eingerichteten Locale ſowie ſeine anerkannt e

Die Beleidigung welche ich gegen
Frau Schliebe geäußert habe nehme
ich hiermit zurück

Trebnitz Fr Anna Rollert
Reiter Tribünen und Sattelplatz je 3

Mitteiplatz 1 i FamilienNachrichtenRingplatz 50 guten Speiſen und Getränkeaplat e en Wndre Mittag I Uhr im Abonnement 1 Mark TodesAnzeigeDer Vorſtand
des SächſiſchThüringiſchen Reiter und Pferdezucht Vereins a Ia earte zu jeder Tageszeit Ganze und halbe Portionen Am 4 d M früh 10 Uhr verſchted

tungsvoll plötzlich in Folge eines unglücklichenViehhrf Zhr r hhh D in den Hallen des Central S h Gustav entzseh Etirtes auf vee abeninſel unſer Kollege
Paul RotherJehute Ruſvieh Ausſtellung Berlin Bann en ne i en e ereag

Durch die Thorfahrt Nachmittag 4 Uhr von der Königlichen
Klinik aus ſtattAusſtellung von Maſchinen Geräthen und Producten Tr m G o Die Arbeiter der Metallwaarenfür die Landwirthſchaft und das Schlächtergewerte Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe gehe ben t Zrertege

werden die betreffenden Herren Intereſſenten hiermit aufmerkſam gemacht Am rntag Mai a e mittags wird in dem Geſtern h s w 4 Uhr ent
Von Donnerstag den 8 d Mts ab Dützruhar n e nſer Reichstags genoret ſchlief ſanft nach achttägigem Kranken

ſteht ein Transport prima ſchwerer hochtragender und friſchmelkender Herr Dr Alexander Meyer r unſere gute Mutter Schwieger

3 und Großmutteraltenburger Kühe und Kalbeu ſeinen Wählern Bericht erſtatten Zu dieſer Verſammlung laden wir alle in el Tee geb Bolze

iberal ähler höflichſt ein Diſowie auch ſimmenthaler Zuchtbullen Carl Von tedt Albin Vraune Otto Gebhardt Hildenhagen ne

bei mir zum Verkauf r Fidzges C We echt F ſei van n r 7 liebWeißenfels D I et erd Tomber ver Wangerin Votho Wartze Strenz Naund r d 5 Mai 1884
44 Dieſer bewährte Malz Extrget ein wohlſchmeckendes diätetiſches HausGenußMittel hat durch ſeine heilkräftigende Wirkung bei Huſten und verſchiedenartigen Krankz Huſte Nicht heiten der Athmungs Organe die zahlreichſten Anerkennungen und ſelbſt die weiteſte und Anwendung in den höchſten Kreiſen gefunden woruber in der

eparatBeilage der heutigen Nummer zahlreiche Atteſte zur r vorliegen Bei der gegenwärtig herrſchenden wechſelvollen Witterung empfehlen wir beſonders die erſte Seite des beiliegenden
von L H Wletsech Co in Breslan mit belehrenden Erläuterungen herausgegebenen Beilage Blattes der geneigten Beachtung

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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